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Herausforderungen

 Verlust von Mobilität und Aktivität im Alter

 Auslöser
 Subjektive Ängste

 Angst vor Stürzen

 Angst davor im Notfall keine Hilfe zu bekommen

 Angst davor jemandem zur Last zu fallen

 Kognitive oder körperliche Einschränkungen
 Vereinzelt auftretende Orientierungsschwäche

 Sehschwäche

 Schwindel



Lösungsansatz: Mehr Freiheit durch Sicherheit

 Ein Endgerät als Uhr mit vereinten 
Kernfunktionen der Sicherheit
 Notruf-Taste

 Lokalisierung indoor & outdoor

 Mobile Sturzerkennung

 Sprachverbindung

 Ein System für Innen- und 
Außenbereiche (nahtloser Übergang)



2PCS Beispiel-Szenario

Max, 71, möchte den sonnigen Tag genießen, zieht seine 

2PCS Uhr in der früh an und verlässt selbständig die 

Senioren-Residenz – er gibt am Empfang Bescheid, dass 

er zum Mittagessen wieder da ist.

Nach einem gemütlich Vormittag im Park möchte Max zum 

Mittagessen nun doch lieber in sein Lieblingsrestaurant

und geht einfach dort hin.

Maria am Empfang wird durch 2PCS benachrichtigt, dass 

Max noch nicht zurück ist, lokalisiert ihn im Park und ruft 

ihn einfach auf der 2PCS Uhr an – die Situation wird 

schnell geklärt und beide genießen den restlichen Tag.

Weitere Beispiele:
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